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Geschäftsverlauf

Direkt zu Beginn des Geschäftsjahres 2021/2022 

startete die NOWEDA eine Kampagne unter dem 

Titel „ANpacken statt EINpacken“ und warb 

damit für das Engagement der stationären 

Apotheken im Rahmen der bundesweiten 

Corona-Impfkampagne. Mit verschiedenen 

öffentlichkeitswirksamen Aktionen stellte die 

NOWEDA dar, dass in Deutschland ausschließ-

lich die Vor-Ort-Apotheken die Versorgung mit 

Impfstoffen sicherstellen, während der Versand-

handel mit Sitz im EU-Ausland sich nicht beteiligt. 

Durch die Auslieferung von Corona-Impfstoffen 

trug die NOWEDA dazu bei, dass die Versorgung 

der Bevölkerung gewährleistet werden konnte. 

Hierbei wurde auch das notwendige Zubehör 

einzeln kommissioniert und zusammen mit den 

Impfstoffen an die Apotheken geliefert.

Auch die Weiterentwicklung des Zukunftspakts 

Apotheke nahm einen hohen Stellenwert ein. We-

sentlich war im abgelaufenen Geschäftsjahr die 

Gründung der IhreApotheken GmbH & Co. KGaA, 

die die Website IhreApotheken.de für die Apo-

theken betreibt. Über diese Website können Ver-

braucher Arzneimittel in einer Vor-Ort-Apotheke 

ihrer Wahl bestellen. Die Struktur als Komman-

ditgesellschaft auf Aktien (KGaA) ermöglicht die 

Beteiligung weiterer Partner. Durch die dauer-

hafte Mehrheitsbeteiligung der NOWEDA bleibt 

die Website apothekenbeherrscht. 

Der Angriff von Russland auf die Ukraine seit 

dem 24. Februar 2022 und die damit verbunde-

nen Folgen prägten das erste Kalenderhalbjahr 

2022. Die mit dem Russland-Ukraine-Konflikt 

einhergehenden wirtschaftlichen Auswirkungen 

waren auch im abgelaufenen Geschäftsjahr der 

NOWEDA bereits spürbar. Insbesondere stie-

gen die Energie-, Transport- und Erzeugerpreise 

deutlich mit entsprechender negativer Auswir-

kung auf die Kosten der NOWEDA-Gruppe. 

Ertragslage

Die Umsatzerlöse der NOWEDA-Gruppe im abge-

laufenen Geschäftsjahr 2021/2022 erreichten mit 

9,0 Mrd. € einen Zuwachs gegenüber dem Vorjahr 

von 782,8 Mio. € oder 9,6 %. Dabei wurde der 

maßgebliche Beitrag im Inland mit 9,6 % erzielt, 

wobei die ausländischen Betriebe eine Steige-

rung auf ihren Märkten um 9,3 % gegenüber dem 

Vorjahr erzielen konnten.

Der Rohertrag weist im Vergleich zum Um-

satz einen unterproportionalen Zuwachs auf. 

Er erhöhte sich um 8,1 % auf einen Wert von 

421,1 Mio. €, sank aber in Relation zum Umsatz 

leicht von 4,8 % auf 4,7 %. Der anhaltende Trend 

des Rohertragsrückgangs konnte somit auch im 

abgelaufenen Geschäftsjahr nicht aufgehalten 

werden. Der Personalaufwand stieg unterpropor-

tional zum Umsatz um 10,6 Mio. € und weist in Re-

lation zu den Umsatzerlösen einen Wert von 2,0 % 

aus. Die Löhne und Gehälter erhöhten sich um 

4,4 %, während der Aufwand für Sozialabgaben 

und Altersversorgung gegenüber dem Vorjahr 

um 14,9 % zunahm. Die Abschreibungen verzeich-

nen einen Zuwachs um 6,8 Mio. € gegenüber dem 

Vorjahr. Ursächlich dafür ist im Wesentlichen die 

vollständige Abschreibung eines Firmenwerts 

in der NOWEDA-Gruppe. Die sonstigen betrieb-

lichen Aufwendungen sind im Vergleich zum 

Vorjahr um 19,4 Mio. € höher, was zu einem maß-

geblichen Teil auf gestiegene Transportkosten 

zurückzuführen ist. Das Betriebsergebnis vermin-

derte sich dadurch auf 68,8 Mio. €. Der Jahres-

überschuss nach Steuern liegt um 1,0 Mio. € über 

dem des Vorjahres bei 41,1 Mio. €.

Vermögenslage und 
Investitionen

Die Vermögensstruktur der NOWEDA-Gruppe 

zeigt sich im Vorjahresvergleich nahezu konstant. 
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Ertragsentwicklung der NOWEDA-Gruppe

2021/2022 
in Mio. €

2021/2022 
% vom Umsatz

2020/2021 
in Mio. €

2020/2021 
% vom Umsatz

Umsatzerlöse 8.970,9 100,0 8.188,1 100,0
Wareneinsatz -8.549,8 -95,3 -7.798,5 -95,2
Rohertrag 421,1 4,7 389,6 4,8

Sonstige betriebliche Erträge und 
aktivierte Eigenleistungen 3,2 — 3,0 —

Rohergebnis 424,3 4,7 392,6 4,8

Personalaufwand -181,7 -2,0 -171,1 -2,1
Abschreibungen -24,1 -0,3 -17,3 -0,2
Sonstiger Aufwand -149,7 -1,7 -130,3 -1,6
Betrieblicher Aufwand -355,5 -4,0 -318,7 -3,9
Betriebsergebnis 68,8 0,8 73,9 0,9

Zins- und Beteiligungsergebnis -6,3 -0,1 -7,0 -0,1
Gesamtergebnis 62,5 0,7 66,9 0,8

Steuern -21,4 -0,2 -26,8 -0,3
Jahresüberschuss 41,1 0,5 40,1 0,5

Die Anlagenquote beträgt bei einem Anlagever-

mögen von 219,8 Mio. € 13,5 % (220,9 Mio. € bzw. 

13,9 % im Vorjahr). Das Investitionsvolumen in der 

Gruppe lag mit 22,9 Mio. € in etwa auf Vorjahres-

niveau. NOWEDA investierte beispielsweise weiter 

in die Website IhreApotheken.de und, um sowohl 

steigenden Energiepreisen entgegenzuwirken als 

auch umweltbewusst wirtschaften zu können, in 

Photovoltaikanlagen an verschiedenen Stand-

orten. Des Weiteren wurde ein „KNAPP-Store“ in 

Schwerte in Betrieb genommen. Die Zunahme der 

im Bau befindlichen Anlagen resultiert vornehm-

lich aus Investitionen in die Erweiterung unseres 

Standortes in Essen sowie in die Optimierung 

logistischer Prozesse anderer Standorte, wie z. B. 

in die Installation eines „KNAPP-Stores“ in Taucha. 

Auf das Umlaufvermögen entfallen 86,5 % bzw. 

1.412,2 Mio. €, im Vorjahr 86,1 % bzw. 1.366,4 Mio. €. 

Hier erhöhten sich maßgeblich aufgrund des ge-

stiegenen Geschäftsvolumens die Vorräte von 

646,5 Mio. € auf 663,9 Mio. € und die Warenforde-

rungen von 681,8 Mio. € auf 713,1 Mio. €. 

Finanzlage

Zur Deckung des Liquiditätsbedarfs stehen der 

NOWEDA-Gruppe von Banken zugesagte Kredit-

linien sowie langfristige Finanzierungen zur Ver-

fügung. Insgesamt sind die Finanzierungsrela-

tionen unverändert solide. Trotz einer größeren 

Bilanzsumme von 1.632,0 Mio. € (+44,7 Mio. €) 

wurde aufgrund der Stärkung des Eigenkapitals 

die Eigenkapitalquote von 32,2 % auf 33,0 % ver-

bessert. Zur Zunahme des Eigenkapitals haben 

neben höheren Geschäftsguthaben (+6,6 Mio. €) 

gestiegene Ergebnisrücklagen (+18,4 Mio. €) 

und ein höherer Gruppen-Jahresüberschuss 

beigetragen.

Der Kapitalfluss aus der laufenden Geschäfts-

tätigkeit der NOWEDA-Gruppe beläuft sich im 

Berichtsjahr auf 25,9 Mio. €. Dieser Wert ergibt 

sich bei indirekter Ermittlung rechnerisch im We-

sentlichen durch das Periodenergebnis, die Zu-

nahme der Warenforderungen und die zahlungs-
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Vermögens- und Kapitalstruktur der NOWEDA-Gruppe

Aktiva
30.06.2022 

in Mio. €
30.06.2022 
Anteil in %

30.06.2021 
in Mio. €

30.06.2021 
Anteil in %

Anlagevermögen 219,8 13,5 220,9 13,9
Vorräte 663,9 40,7 646,5 40,7
Warenforderungen 713,1 43,7 681,8 43,0
Sonstige kurzfristige Aktiva 35,2 2,1 38,1 2,4
Umlaufvermögen 1.412,2 86,5 1.366,4 86,1
Bilanzsumme 1.632,0 100,0 1.587,3 100,0

Passiva

Geschäftsguthaben 277,9 17,0 271,3 17,1
Ergebnisrücklagen, Bilanzgewinn und 
sonstige Eigenkapitalbestandteile 260,8 16,0 240,4 15,1

Eigenkapital 538,7 33,0 511,7 32,2

Pensionsrückstellungen 89,6 5,5 82,2 5,2
Mittel- und langfristige Bankschulden 237,0 14,5 208,1 13,1
Mittel- und langfristige Fremdmittel 326,6 20,0 290,3 18,3

Kurzfristige Rückstellungen 31,8 1,9 35,9 2,3
Kurzfristige Bankschulden 162,3 10,0 175,3 11,0
Lieferantenschulden 504,2 30,9 502,3 31,7
Sonstige kurzfristige Passiva 68,4 4,2 71,8 4,5
Kurzfristige Fremdmittel 766,7 47,0 785,3 49,5
Bilanzsumme 1.632,0 100,0 1.587,3 100,0

unwirksamen Abschreibungen. Mittelabflüsse aus 

der Investitionstätigkeit in Höhe von 21,3 Mio. € 

reduzierten den Finanzmittelfonds, wohingegen 

aus der Finanzierungstätigkeit 23,3 Mio. € dem 

Fonds zugegangen sind. Im Saldo ergibt sich 

eine Steigerung des Finanzmittelfonds in Höhe 

von 27,8 Mio. €.

Finanzielle Leistungsindikatoren

Die wesentlichen Steuerungsgrößen der 

NOWEDA-Gruppe und der NOWEDA eG sind der 

Umsatz, die bilanzielle Eigenkapitalquote und 

der Jahresüberschuss. Durch die Intensivierung 

und den Ausbau bestehender Kundenbezie-

hungen sowie durch Neuakquisitionen werden 

Zuwächse im Umsatz verstärkt. Dies hat einen 

positiven Einfluss auf den Marktanteil und die 

Marktdurchdringung. Im abgelaufenen Ge-

schäftsjahr konnte – wie geplant – auch wieder 

ein Umsatzzuwachs über Markt erzielt werden.

Eine stabile Mitgliederbasis und die Gewinnung 

von neuen Mitgliedern verbessert die Eigen

kapitalbasis und stärkt das Unternehmen. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurde das 

Eigenkapital erhöht und die Eigenkapitalquoten 

liegen planungsgemäß auf stabilem Niveau. 

Auch der Jahresüberschuss konnte sowohl 

in der NOWEDA-Gruppe als auch in der 

NOWEDA eG gegenüber dem Vorjahr gesteigert 

werden. Insgesamt wurden sämtliche Planungs-

vorgaben erreicht.
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